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Gut – Genug

Amanda, Claudia und Maria zeigen mit ihren 
selbstgezeichneten Karikaturen auf unterhalt-
same Art und Weise, dass jede und jeder ganz 
einfach Umweltschutz in den Alltag integrieren 
kann.

Die drei Hittisauerinnen  entwickelten eine Pla-
katserie mit selbstgezeichneten Karikaturen. 
Die Karikaturen zeigen Tipps, wie Klimaschutz 
in alltäglichen Entscheidungen ganz einfach  
und ohne großen Aufwand umgesetzt werden 
kann. 
Sie platzieren die vier Plakate an mehreren 
öffentlichen Orten und Gebäuden, damit sie 
möglichst viele Menschen mit unterschied-
lichsten Interessen erreichen. Die Reihenfolge, 
in der die Plakate ausgehängt werden, ist an je-

dem Ort verschieden. So hängen immer unter-
schiedliche Plakattipps an den verschiedenen 
Orten. 

Analog und Digital
Die smarten Tipps für die tägliche gute Tat er-
scheinen auch digital auf den Displays der öf-
fentliche Busse. Sie lassen so den einen oder 
anderen Fahrgast schmunzeln und nachdenk-
lich werden. Umweltschutz muss nicht zwin-
gend mit großen Investitionen verbunden sein. 
Mit vielen gut überlegten kleinen Entscheidun-
gen im Alltag ist ein großer Anfang gemacht.

Abschließend werden alle vier Plakate in der 
Raiffeisenbank Hittisau ausgestellt.

„Mach Kleines für Großes“
Amanda Stumvoll, Claudia Felder, Maria Felder - Hittisau

Die Hittisauer Gut - Genug 
Teilnehmerinnen besprechen ihre 
Projekte mit dem e5 Team: 

Ein Projekt von Amanda, Claudia 
und Maria aus Hittisau:

www.energieregion-vorderwald.at
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